
Stadtwerke Germering 
Wasserversorgung 
Bärenweg 13 
82110 Germering 

 
 
 

Meldung eines Gebäudeumbaus / Gebäudeanbaus 
nach §2 ff Beitrags- und Gebührensatzung zur 

Wasserversorgung 
 
 
Anlagen: 

• Lageplan 1:1000 (zweifach) 

• Genehmigter Bauplan (Kopie) 1:100 (einfach) 
 
Alle Angaben nach den genehmigten Plänen. 
 
 
 
Grundstück: 

Flurnummer:  ................................................................................... 

Gemarkung:  ................................................................................... 

Straße, Hausnummer:  ................................................................................... 

in 82110 Germering 

 

gesamte Grundstücksgröße: ...........................m² 

 

bei bestehendem Bebauungsplan: 

zulässige Geschossflächenzahl (GFZ): ....................... 

bei nicht bestehendem Bebauungsplan: 

genehmigte Geschossflächenzahl:  ....................... 

 

Eigentümer: 

Vorname/Zuname: ................................................................................... 

Adresse: 

            Straße, Hausnummer: ................................................................................... 

            PLZ, Wohnort:  ................................................................................... 

            Telefon: ................................................................................... 

            Mail-Adresse: …………………………………………………………… 

  - 2 - 



Gebäude: 

Wohngebäude   gewerbliches Gebäude  

Art der Gebäudeveränderung: 

Wintergarten   Gebäudeumbau  

Dachausbau   Dachgaubenausbau  

bisherige Geschossfläche: ........................ 

Der Bauantrag wurde mit Bescheid der Stadt Germering vom ..........................., 

Aktenzeichen: .................... genehmigt. 

Technische Angaben: 

(falls die Hausinstallation verändert wird): 

Erweiterung der Hausinstallation: ja   nein  

      Edelstahl ,  Kunststoff ,  ………………………..  

Einbau einer Enthärtungsanlage: ja       nein 

Einbau einer Dosieranlage: ja   nein  

Einbau einer physikalischen Wasseraufbereitung: ja    nein

Einbau (sonstiges)………………………………...: ja   nein 

Ausführende Firma: ................................................................................... 

................................................................................... 

................................................................................... 

Anmerkung: Die Hauseigentümer sind nach der Wasserabgabesatzung und der DIN 1988 (technische 
Regeln für Trinkwasserinstallationen) verpflichtet, die Arbeiten von einer fachlich qualifizierten Firma 
ausführen zu lassen. Die ausführende Firma muss mit der Übergabe der Hausinstallation dem 
Wasserwerk bestätigen, dass die Hausinstallation entsprechend der DIN 1988 ausgeführt wurde. Ein 
Bestätigungsformular für die Installationsfirma liegt bei. 

.............................., den ......................... ..................................................... 
(Unterschrift des Antragstellers) 
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